
 

 

 

Unser Angebot und unsere Philosophie CURA 
im betreuten Wohnbereich (Pflegeabteilung) 

 
In Ergänzung zu den Residenzwohnungen bieten wir pflegebedürftigen Menschen eine 
Alternative in unserem betreuten Wohnbereich. Hilfsbereite, freundliche und fachlich 
ausgewiesene Mitarbeitende sorgen für individuelle Betreuung und Pflege rund um die Uhr 
und unterstützen die Bewohner bei der Erreichung eines Maximums an individueller 
Lebensqualität. Das bewusste Akzeptieren eines jeden Bewohners als selbstentscheidender, 
vollwertiger Mensch bildet die Basis unseres Tuns.  
 

Die überschaubare Grösse des Hauses ermöglicht es uns, im Rahmen eines individualisierten 
Betreuungsprogrammes, ohne starre Regeln umfassend auf die persönlichen Wünsche und 
Bedürfnisse des Einzelnen einzugehen. 
 

Der Bereich Pflege und Betreuung umfasst 15 Betten in hellen, wohnlichen Einzelzimmern und 
mit grösstenteils direktem Zugang zum Garten; die Zimmer sind nach Südwesten und Westen 
ausgerichtet und profitieren von optimaler Sonneneinstrahlung. Die gemeinschaftlichen 
Räume sind grosszügig ausgelegt und ermöglichen ein äusserst behagliches Wohnen in einem 
sehr gepflegten Umfeld.  
 

Die Zimmer verfügen über ein elektrisches Pflegebett und einen Nachttisch; daneben ist Platz 
vorhanden, um persönliche Einrichtungsgegenstände mitzunehmen. 
 

Das Haus steht unter ärztlicher Aufsicht und ist als Pflegeheim anerkannt. Die Bewohner 
verfügen jederzeit über freie Arztwahl. Es bestehen keine Aufnahmeeinschränkungen 
hinsichtlich Wohnort oder Wohnkanton. 
 

Die Philosophie unseres Hauses sieht vor, jedem Bewohner ein lebenslanges Wohn- und 
Betreuungsrecht zu ermöglichen. Unser betreuter Wohnbereich (Pflegeabteilung) steht 
selbstverständlich allen Residenzbewohnern offen, anderseits können aber auch externe 
Gäste von diesen Dienstleistungen profitieren. Für Daueraufenthalte und zur allgemeinen 
Erholung nach Krankheiten, sowie für Ferienaufenthalte und damit zur Entlastung von 
Angehörigen und Partnern eignet sich unser Haus ausgezeichnet. 
 

Aufnahmeeinschränkungen bestehen hinsichtlich verschiedenen Krankheitsbildern: 
 

• Bei ausgeprägter Demenzerkrankung wo Selbstgefährdung des Bewohners oder 
Fremdgefährdung besteht. (Die Residenz verfügt über keine geschlossene 
Demenzabteilung.)  

• Bei schwerer psychischer Erkrankung wo Selbstgefährdung oder Fremdgefährdung 
vorliegt. 

• Bei suchtkranken Menschen (Medikamente, Alkohol, etc.) die ein körperlich-
aggressives Verhalten aufweisen.  

 

Detailinformationen zu unserem Angebot erteilt Ihnen gerne die Bereichsleitung 
Betreuung & Pflege sowie die Geschäftsleitung. 
 

Margarethe Zametzer, Bereichsleitung Betreuung & Pflege 
Daniel Schmid, Geschäftsleitung 


